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Herren Kreisliga B Südwest

TSV Schmiden II : TB Beinstein V 
Samstag, 11.02.2023, 18:45 Uhr

TB Beinstein V spielt unentschieden beim TSV Schmiden II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga B Südwest entführten die Gäste des TB
Beinstein V in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Schmiden II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Winterhalter /
Kraider. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Schmiden II um die Nummer 1
Joachim Brösamle nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Hellenthal
/ Merk gegen Hogh / Talpai dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Eher wenig Gegenwehr bekamen Brösamle / Luther beim 3:0 von Winterhalter / Kraider.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Kim / Jenne gegen Vögele / Stallmann.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Klemens Winterhalter war indessen der Gastgeber Joachim Brösamle,
ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Brösamle zu Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oliver Hellenthal bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marc Hogh. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Dimitri Merk in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Helmut Kraider. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Annett Luther und
Alexander Vögele entschieden, das Annett Luther letztendlich gewann. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Luther mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Hong Ky Kim
beim 11:3, 10:12, 11:6, 4:11, 13:15 gegen Jan Ole Stallmann. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Stallmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Enno Jenne letztlich im Repertoire, um Gustav Talpai
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 6:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schmiden II und des TB
Beinstein V. Es dauerte eine Weile, bis Joachim Brösamle sein 3:2 gegen Marc Hogh unter Dach
und Fach hatte. Oliver Hellenthal gelang es, Klemens Winterhalter im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Dimitri Merk verlor sein Match gegen Alexander Vögele in drei Sätzen. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Ohne Satzgewinn für Annett Luther verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Helmut Kraider. Hong Ky Kim hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Gustav Talpai beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Kim seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte im
gesamten Spiel überließ. Recht kurzen Prozess machte Enno Jenne beim 3:0 mit Jan Ole
Stallmann. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In vier Sätzen
verloren Hellenthal / Merk ihre Partie gegen Winterhalter / Kraider. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schmiden II nun ein Punktekonto von 9:15 Punkten auf,
während der TB Beinstein V vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den TV Weiler
ansteht, 15:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schmiden II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.03.2023 gegen die SpVgg Rommelshausen II.

 Statistik:
 TSV Schmiden II

Doppel: Hellenthal / Merk 1:1, Brösamle / Luther 1:0, Kim / Jenne 0:1 
Einzel: J. Brösamle 2:0, O. Hellenthal 1:1, D. Merk 0:2, A. Luther 1:1, H. Kim 1:1, E. Jenne 1:1 

 TB Beinstein V
Doppel: Winterhalter / Kraider 1:1, Hogh / Talpai 0:1, Vögele / Stallmann 1:0 
Einzel: M. Hogh 1:1, K. Winterhalter 0:2, A. Vögele 1:1, H. Kraider 2:0, G. Talpai 1:1, J. Stallmann 1:
1


